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im Ii - Partie oIHe - Parti! iitfiile

Konkurse — Falles — Falllmenti

Ouvertures de faillites
(L. P. 231 et 232.)
Lea eräaneiprs. des faillis.et ceux qui

ont des revendieations Ü exercer, sont
InvitAs'ä p'rodülre, d'aris le ddlai fixA pour
les.productions, leurs cräances on revendications

ä l'ottice et ä lui remettre leurs
m'oyens de preuye (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en coplc authentlqua.

Les dählteurs du failli. soht tenus da
s'annoncer, sous les pelnes de droit, dans

' le ddlai flxö pour les productions.
Ceux qui dötlennent des biens du failli,

en quality de crAanciers gagistes ou ä .qiiel-
que titre que ce solt, sont tenus" de les
mettre ä la disposition de I'office, dans la
dAlai fixA pour les productions, tous droits
riserväs; laute de quo], ils enepurront les
peines prAvues par la loi et seront dAchus

de leur droit de prfifArcnce, sauf excuse
süffisante.

Les codAhiteurs, cautions et autres
garants du),fallli out le droit d'assister
aux assemblies des crAancier».' —

Koaknrseröffnnngei —
(B.-G. 231 und 232.)

Die Gläubiger der Gemcinschuldner und
alle Personen, die auf lit Händen' eines
Gemeibschuldners befindliche VermOgens-
stUcke ' Anspruch machen, werden aufge-.
fordert, hinnen der Eingahefrist ihre
Forderungen oder Anspräche, unter Elhiegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
sOge etc.) In Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen hahen die Schuldner der
Gemeinschuldner sich hinnen der Eingahefrist

als solche anzumelden, hei Straffoigen
Im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt,- hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, hinnen der Eingahefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, hei
Straffolgen im Unterlassungsfälle;'Im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht. _____

Den Gläüblgerversammlungen können.,
such Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewäbrspfllchtlge hel-
wohnen.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (2865)
Gemeinschuldnerin: Witwe Hartmann-Rey, Therese,

Inhaberin der Firma «Wwe. Härtmann-Rey», Wirtschaftsbetrieb, Hegen-
heimerstrasse 14, wohnhaft Spalenring 14; Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 12. Oktober 1915, infolge durchgeführter
Konkursbetreibung.

Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 22. Oktober ,1915,
nachmittags 3 Uhr, im Gerichtshause, Bäumleingasse 3, ebener Erde, rechts.

Eingabefrist: Bis und mit 20. November 1915.

KL St. Gallen Konkursamt Sargans in Wangs (2870)
Gemeinschuldner: Jordy, Stephan, Buchdrucker in Ragaz.
Datum der Konkurseröffnung: 13. Oktober 1915.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 27. Oktober 1915,

nachmittags 2 Uhr, im Hotel National in Ragaz.
Eingabefrist: Bis 21. November 1915:

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (2881)
Faillie: S. A. Manage des Bergiöres, ä Lausanne.
Date de l'ouverture de la faillite:. 5 octobre'1915.
Premiere assemble des cröanciers: Samedi; le 30 octobre 1915, ä

2y2 heures aprös-midi, dans une des salles de TEvöchö, ä Lausanne.
Delai pour les productions: 20 novembre 1915.

Ct. de Vaud Arrondissement de Veueij (2882)
Faillie: S o c i 616 anonyme du Pölerin-PalaceHötel, ä

Vevey.
Date de l'ouverture de la faillite: 16 octobre 1915.
Premiöre assemble des cröanciers: Samedi, 30 octobre 1915, ä 4 heures

aprös-midi, en Maison-de-Ville, ä Vevey.
Dölai pour les productions: 23 novembre 1915.

Ct. de Genfeve Office des faillites de Geneve (2883)
Failli: Rehm, Hermann, Brasserie Astoria, Rue des Alle-

mands 23—25, ä Genöve.
Date de l'ouverture de la faillite: 4 aoüt 1915.
Liquidation sömmaire (art. 231 de la loi): 19 octobre 1915.
Dölai pour les productions: 9 novembre 1915.

Kollokationsplan -
(B.-G.'249, 250 u. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst In Rechtskraft,
falls er nicht hinnen zehn Tagen vor dein
Konkursgerichte angefochten wird.

Etat de collocation
(L. P. 249, 250 et 251.)
L'Atat de collocation,original eu reetifiä,

passe en force, s'II n'est attaquA dani le*
dix jours.par une action intcntAe devant
le juge qui a prononcA la faillite.

Ct. de Vaud Office des faillites d'Yverdon (2864)
Failli: Mounoud, Constant, de Charles, Hötel de la Croix

d'Or, ä Prahins.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 10 jonrs.

KL Zürich

Ct. de Genive Offices des faillites de Genioe (2884)
Faillie: So ci6t6. Immobil iöre Rue de Carouge48a,ä

Genöve.
Döläi pour intenter Taction en opposition: 10 jours.

Sehlis» des Konhirsrerfthrens — Gtötare de la faillite
(B.-G. 268.) (L.P. 268.)

Kt. Zürich Konkursamt Wiedüton-Zürick 3 (2866/67)
Gemeinschuldner:
Perini, Dario, Lederhändler, wohnhaft gewesen Sihlfeldstrasse 57,

Zürich 3.

Suter, Albert, Motordroschkenbetrieb, wohnhaft an der Rotachstrasse

10, Zürich 3.
Datum des Schlusses: 13. Oktober 1915.

Konkursamt Arlesheim, (2873/74)Kt. Basel-Land
Gemeinschuldner:
F r a n z.D i l I i e r & Cie., Marmör-Industrie, in Arlesheim.
D i 11 i e r - S o 1 a n d Franz, in Arlesbeim.
Datum des Schlusses: 19. Oktober 1915.

Widerraf des Koaknrscs — BiSvocatloa de iu faillite
(B.-G. 195 n. 317) (L. P. 195 et 817)

Kt. St. Gallen Konkursamt St. Gallen (2876)
Gemeinschuldner: Dürler, Heinrich, Lederhandlang, Speisergasse,

St. Gallen.
Datum des Widerrufes: 14. Oktober 1915.

Könknrssteigcrugen. — Teste au eteklres pibliqses aprfes fkiWte.
(Ö.-G. 257.) (L. P. 257.)

v Konkursamt Riesbach-Zürich 8 (28511)
Ii. Liegenschaftensteigerung

Aus dem Konkurse des Treiber, Karl, Architekt in-Zürich 4,
kommen im Auftrage des Konkursamtes Aussersibl-Zürich Freitag, den
19. November 1915, nachmittags 3 Uhr, im Restaurant zum Grütli an
der Seefeldstrasse 77 in Zürich 8 auf zweite öffentliche Steigerung:

1) Ein Wohnhaus mit Durchfahrt und, gewölbtem Keller, unter Nr. 1809
^jjj« pr 119 300 assekuriert

2) Kat.-Nr. 2574. 3 a 53,l ma Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten
an der Seegartenstrasse Nr. 8 in Zürich 8.

3) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, unter Nr. 1810 für Fr. 119,300
assekuriert.

4) Kat.-Nr. 2575. 3 a 53,4 m1 Gebäudegrundfläche, Hofraum, und Garte«
an der Seegartenstrasse Nr. 6 in Zürich'8.

5) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller und zwei Durchfahrten, unter
Nr. 1812 für Fr. 197,600 assekuriert.

6) Kat.-Nr. 2577. 4 a 20,7 m9 Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten
an der Bellerivesträsse Nr. 3 in Zürich 8.

7) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, unter Nr. 1813 für Fr. 255,600
assekuriert.

8) Kat.-Nr. 2578. 5 a 11 m' Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garte»
an der Bellerive- Ecke Florastrasse Nr. 1. in Zürich 8.

9) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, unter Nr. 1814 für Fr. 119,300
assekuriert

10) Kat.-Nr. 2579. 3 a 53,4 m8 Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garte«
an der Fiorastrasse Nr. .5 in Zürich 8.

11) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller ünd Durchfahrt, unter Nr. 1815
für Fr. 119,: 00 assekuriert.

12) Kat.-Nr. 2580. 3 ä 50,1 m9 Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten
an der Fiorastrasse Nr.' 7 in Zürich 8.

Grenzen und Grunddienstbarkeiten lant Protokoll.
An der .ersten Gant erfolgten! keine Angeböte.
An dieser zweiten Gant erfolgt an den Meistbieter Zusage. Beim

Zuschlage sind, für jedes Objekt Fr. 1000 ä conto der Kaufsumme bar zu
bezahlen.

Die Steigerungsbedingungeh liegen zur Einsicht auf;

Kt. Bern (2868)Konkursaml Burgdorf
Erste Licgenschaftsstelgerung

Im Konkurse über M a n z N i k o 1 a!u s Kleiderfärberei und
chemische Waschanstalt, in Burgdorf, wird Montag, den 22. November 1915,
nachmittags von 3—4 Uhr, im Restaurant Steinhof (Wirtschaft Leibfarth)
in Burgdorf, versteigert:

Eine Besitzung an der Oberburgstrasse zu Burgdorf, enthaltend:
Grundbuchblatt Nr. 225 a, Plan Flur E, Blatt 6, Parzelle 290.

1) Ein Wohnhaus mit Werkstatt und Ladenanbau, aus Mauer erbaut und
mit Ziegeln gedeckt, uiiter Nrn. 55 und 55 a für Fr. 35,900
brandversichert.

2) An Gebäudeplätzen, Hofräumen and Garten 18,29 Aren.
Grundsteuerschatzung: Fr. 40,140.
Amtliche Schätzung: Fr. 38,000.

Die Steigerungsbedingungen sind vom 1. November 1915 an im Bnreaa
des Konkursamtes ßurgdorf zur Einsicht aufgelegt.

KL Basel-Stadt

Gemeinschp(dqer:
industrie, Basel.

Konkursamt Basel-Stadt

H^it?mann,t Carl,
(2871)

Schweizerische Sarg-



Ort, Tag und Stunde der Versteigerung: Freitag, den 22.
Oktober 1915, nachmittags 3 Ubr, in Nr. 25 Thannerstrasse in Basel.

Verwertungsgegenstand: Zirka 70 Särge, Sargbestandteile, eine Partie
Furniere, tannene und eicbene Bretter.

Kt. Thurgaa (2878)Bdreibungsamt Weinfelden
im Auftrage der Konkursamtes Weinfelden

auf Requisition des Konkursamtes Bischoffszell
Für Rechnung der Konkursmasse Bäuerle, Daniel, Zimmereigeschäft,

in Amriswil, werden Montag, den 22. November 1915,
nachmittags 4 Uhr, bei Herrn J. Brodbeck, zur Eisenbahn' in Weinfelden,
nachstehende in Weinfelden gelegene Liegenschaften auf erste konkurs-
rechtlicbe Steigerung gebracht:

Kat.-Nrn. 3071, 392, 1413 2920/22, 1472, 3147, 916 2440 und 259,
zusammen zirka 225 a Wiesland in Wubracker an der Mühlestrasse
in Weinfelden.

Kat.-Nr. 7209,-Schopf daselbst, assekuriert unter Nr. 541 für Fr. 400.
Die Steigerungsbedingungen liegen 10 Tage vor der Gant .bei ob-

genanntem Amt zur Einsicht auf.

Pfandverwertongs- Steigerung
(B.-G. 188, 41 u. 86.)

Kt. Zürich (28501)Konkursamt Riesbach-Zürich 8
(Erste Gant)

Das Konkursamt Riesbach-Zürich, im Auftrage des Konkursamtes
Aussersihl-Zürich, und das Betreibungsamt Zürich 8 bringen im Konkurse
des Treiber, K ä r 1 Architekt, Gartehhofstrasse 17, Zürich 4, bezw.
im Grundpfandverwertungsverfahren gegen Hefner, Hermann,
Architekt, zurzeit in Deutschland, Freitag, den 12. November 1915,
nachmittags 3 Uhr, im Restaurant zum Grütli, Seefeldstrasse 77, Zürich 8,
auf öffentliche Steigerung:

1) Ein Wohnhaus an der Mainaustrasse, Pol.-Nr. 14, unter Assek.-
Nr. 1792 für Fr. 126,300 assekuriert, Kat.-Nr. 2526.

3 a 12,1 m8 Gebäudegrundflacbe, Hofraum und Garten an der
Mainaustrasse, Zürich 8.

2) Ein Wohnhaus an der Mainaustrasse, Pol.-Nr. 16, unter Assek.-
Nr. 1793 für Fr. 126,300 assekuriert, Kat.-Nr. 2527.

3 a 19,5 m8 Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten an der
Mainaustrasse, Zürich 8.

3) Ein Wohnhaus an der Mainaustrasse, Pol.-Nr. 18, unter Assek.-
Nr. 1794 für Fr. 109,300 assekuriert, Kat -Nr. 2528.

3 a 40,6 m8 Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten an der
Mainaustrasse, Zürich 8.

Grenzen und Grunddienstbarkeiten -laut Grundbuch.
Von obbezeichneten Liegenschaften stehen 7/10 Anteile dem K. Treiber

und 11.10 Anteile dem H. Hefner als Eigentum zu.
Eingabefrist im Grundpfandverwertungsverfahren gegen H. Hefner:

Bis 24. Oktober 1915.
Auflegung der Gantbedingungen: Vom 30. Oktober 1915 an.
Der Erwerber hat an der Steigerung auf Abrechnung an der

Kaufsumme für jedes Objekt den Betrag von Fr. 1000 bar zu bezahlen: im
übrigen wird auf die Steigerungsbedingungen verwiesen, die zur Einsicht
aufliegen.

Mamerträp — Concordats — Coneordati

Iachlassslundung und Aufruf zur Forderungseingab© «

(B.-G. 295-297 u. 300.) J '

Sursis concordataire et appel am erlanciers
(L. P. 295-297 et 300.)

Les döbiteurs ei-aprös ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Les cröanclcrs sont invites ä produir»
ieur cröances auprös du commlssaire dans
ie dölai Jtix6 pour les productions, sous
peine d'etre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Une assemble des creanclers est con-
voquee pour la date lndlquec el-dessous.
Les creanclers pcuvent prendre connais-
sance des pieces pendant les dix jours qui
precedent l'assembiee.

Den naebbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Naeh-
tassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der EIngabefrlst beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie Im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung 1st auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Di« Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Bern Gerichtspräsident von Aarberg (2869)
(Verordnung betreffend Ergänzung und Abänderung des Bnndesgesetzes über Sch. A K.

für die Zeit der Kriegswirren, vom 28. September 1914, Art 22)

Schuldner: Kunz-Kohler, Adolf, Tuchhandlung, in Lyss.
Datum der Bewilligung der Stundung: 18. Juli 1915.
Ablauf der Stundung: 31." Dezember 1915.
Sachwalter: Schmutz, Betreibungs- und Konkursbeamter in Aarberg.
Eingabefrist: Bis und mit 9. November 1915, beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Miltwoch, den 24. November 1915,

nachmittags 3 Uhr, im Bureau des Sachwalters, im Amthaus Aarberg.
Frist zur Einsicht der Akten: Während 10 Tagen vor der Versammlung,

im Bureau des Sachwalters.

leilianiliiina über den tladilassveitiaii — Deliberation sni l'bomologaiioii de concordat

(B.-G. 304.) (L. P. 304.)
Dl« Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag In der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat peuvent s*
präsenter ä l'audience pour faire valoir leurt
moyens d'opposltlon.

Ct. de Vaud Präsident du tribunal civil du district de Lausanne (2880)
D6biteur: Pella, Constant, entrepreneur, Avenue Recordon,

ä Lausanne.
Jour, heure et lieu de l'audience: 2 novembre 1915, ä 4 heures

apräs-midi, ä l'Evächä, ä Lausanne.

Verwerfung des NacMassvertrages — Rejet du concordat

(B.-G. Su8 u 8u9.) (L. P. 808 et 8ü9.)

Kt. Bern Konkurskreis Bern-Stadl (2877)

Da definitive Nachlassoiferten nicht gemacht werden konnten,- hat
der Nachlassrichter verfügt, es sei der Nachlassvertrag als verworfen zu
betrachten in den Nachlassverfahren der Firma Orrigoni & Cie. und

Molteni, Charles, Bauunternehmer, beide am Gryphenbübeliweg
Nr. 10 in Bern.

Bern den 19. Oktober 1915.
Der Sachwalter: Born, Notar.

Bestätigung des Naehlassvertrages — Homologation d« concordat
(B.-G 308.) (L. P. 308.)

Ct. de Frlbourg Office des faillites de l'arrondissement de la (2879)
Sarine, ä Fribourg

Däbiteur: Gremaud, Fortuni, boulanger, ä Treyvaux.
Date de l'homologation: 9 oetöbre 1915.

Konkursamt Oberrheintal in Allstätten (2875)

Eugster-Eberle, Richard, zum Bären, Alt-
Kt St. Gallen

Schuldner
stätten.

Datum der Bestätigung: 15. September 1915.

Ct. de Neuchätel Tribunal cantonal (27901)
Failli: Cuche, Chs. Numa, agriculteur, ä Clämesin sur Villiers.
Commissaire: Le präposä aux faillites du district du Val-de-Ruz, ä

Cernier.
Date du jugement accordant l'homologation du concordat: Mardi,

5 octobre 1915.
1

Verwerfung der Bestätigung des Naehlassvertr&ges
Refus d'homologation du concordat

(B.-G. 308 & 309.)

(2788/891)

d'Hauterive, siege

Ct. de Neuchätel Tribunal cantonal
Däbitrice: Socidtä des Carriäres

social ä St-Blaise.
Commissaire au sursis: George Haldimann, avocat, ä Neuchätel.
Date du jugement refusant l'homologation du concordat: Lundi,

4 octobre 1915.

Däbiteurs: W. Holl ig er et Cie., entrepreneurs, ä Neuchätel.
Commissaire au sursis: Jean Roulet, avocat, ä Neuchätel.
Date du jugement.refusant l'homologation' du concordat: Vendredi,

8 octobre 1915.

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Der oder die unbekannten Inhaber folgender, auf die.Schweizerischen
Bundesbahnen als Schuldner lautenden Inhaberobligationen:.
a. Des 3y2 % igen Anlcihens der Schweiz. Centralbabn vom 1. Juni

1894, Nrn. 47419, 48624, 48625;
b. der 3V£ % Schweiz. Bundesbahnen 1899/1902, Nrn. 162271, 162272,

162273, .162274 368454, 368455 368456, 368457;
e. der 3 %igen diffärä Schweiz. Bundesbahnen 1903, Nrn. 187326 bis

: 187345 (20 Stück);
d. der 3%% Schweiz. Bundesbahnen 1910, Serie,I, Nrn. 80584, 80585,

10468, 10469, 10470, 10471, 10472, 10473, 10474, 10475, 10476, 10477,
werden hiermit aufgefordert, diese Titel samt Talons und Coupons
innerhalb dreier Jahre, vom Datum der ersten Bekanntmachung an ge-

7 rechnet, dem Richteramt III von Bern vorzulegen, widrigenfalls deren
l Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 34b*)

Bern den 18. Oktober 1915.
" Gerichtspräsident III von Bern: Wäber.

Die im S. H. A. B. Nrn. 214, 217, 219, 224 und 225 von 1911 als
vermisst aufgerufenen Werttitel: Zwei 4% Onligationen Vereinigte
Schweizerbahnen,' I. Hyp., Nrn. 194 und 196, von je Fr. 100, und der
Originaltiiel der Obligation .Nr. 64366 zu Fr. 500 des 3 % Berner
Staatsanleihens" von 1895 wurden binnen der anberaumten Frist von niemandem
vorgewiesen; diese Obligationen werden somit gemäss Art. 854,0. R.
kraftlos erklärt. (W 347)

"Bern, den 15. Oktober 1915.
Der Gerichtspräsident III von Bern: Wäber.

Troisieme insertion
Aux termes d'un jugement en date du 17 avril 1915, le tribunal de

premiäre instance de Genäve a fait sommation au dätenteur inconnu des
trois obligations de l'emprunt genevois ä lots 3 %, portant les n08 93027,
151032 et 71616 de les produire et de les d6poser au greffe du susdit
tribunal dans le dfelai de trois ans, ä dater de la premiäre publication du
präsent avis. Faule de quoi l'annulation en sera prononcäe. (W 1981)

'S. 8

Dumarest, greffier.

Handelsregister - Eegistre de eommeree - Registro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Uhren und Goldwaren. — 1915. 15. Oktober. Inhaber der
Firma Th. Greyenbühl in Zürich 1* ist Theodor Greyenbühl, von Goersdorf
(Els'ass), in Zürich 1, Zähringerstrasse 32. Uhren und Goldwaren; Limmat-
.quai 78.

Stroh- und Bastgeflechte. — 15. Oktober. Inhaber der
Firma H. CharpiS in Zürich 1 ist Eduard Henri Charpiä, von B6vilard
(Bern), in Zürich .7, Hedwigsirasse 18. Stroh- und Bastgeflechte, Import
und Export; Fraumünsterstrasse 14.

Manufakturwaren. — 15. Oktober. Inhaber der Firma K. ZwlngH
in Zürich 7 ist Karl Zwingli, von Elgg, in Küsnacht. Agentur und
Kommission in Manufakturwaren; Gemeindestrasse 55.

Zigarren, etc. — 15. Oktober. Die Firma R. Meyer-Binkert in
Zürich 6 (S. H. A B. Nr. 86 vom 2. April 1910, pag 585), Zigarren,
Zigaretten und Tabak, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen

Comestibles. — 15. Oktober. Der Inhaber der Firma A. Ehrenbauer,

Nachf. v. R. Berger in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 179 vom 9. Juli
1910, pag. 1263), ist Burger von Zürich und wohnt in Zürich 1, Slorchen-
gasse 10.

15. Oktober. Leihkasse .Neumünster in Zürich (S. H. A. B. Nr. 174
vom'10. Juli 1908, pag. 1219). Arnold Kuhn ist aus dem Verwaltungs-
ausschuss ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erloschen. An seine Stelle
wurde als Mitglied des Verwallungsausschusses gewählt: Emil Atppli-
Ernst, von und in Zollikon. Derselbe führt Kollektivunterschrift.



15. Oktober. Unter der Firma Allgemeine Handelsgesellschaft hat sich
mit Sitz in Zürich am 12. Oktober 1915 eine Genossenschaft
gebildet, welche den Betrieb aller Art von Handelsgeschäften zum Zwecke
hat. Die Genossenschaft unterhält Zweigniederlassungen in Wien und
Budapest, der Vorstand ist ermächtigt, im In- und Auslande weitere
Zweigniederlassungen zu errichten. Das Genossenschaftskapital ist .un¬
begrenzt und besteht aus den auf die Anteilseheine einbezahlten
Stammguthaben der Mitglieder. Die Anteilseheine lauten auf Fr. 1000. Die
Generalversammlung bestimmt, ob und unter welehen Bedingungen ausser
den bei der Gründung einbezahlten und übernommenen Anteilscheinen
neue ausgegeben werden sollen. Mitglied der Genossenschaft kann jede
physische oder juristische Person werden. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche

Anmeldung hin durch einstimmigen Besebluss des Vorstandes und
Erwerbung mindestens eines Anteilscheines. Der Austritt kann jederzeit
erfolgen durch schriftliche vierzehntägige Erklärung an den Vorstand, er
erfolgt ferner dureh Ausschluss und Hinsehied des Genossenschafters. Im
Todesfall gehen die Genossenscbaftsreehte auf.die Erben über. Das
ausgeschiedene Mitglied oder dessen Rechtsnachfolger haben Ansprueh auf
Rückzahlung des Nominalbetrages der Anteilseheine nebst zugehörigen
Dividenden, naeh Massgabe der Statuten. Rechnungsjahr ist das Kalenderjahr.

Von dem naeb Abzug aller Unkosten und Absehreibungen sieh
ergebenden Reingewinne werden mindestens 10 % dem Reservefonds
zugeschrieben, bis dieser 50 % des jeweiligen Stammkapitals erreicht hat.
Vom Uebersebuss .wird zunächst eine Normaldividende von 5 % auf die
Anteilscheine ausbezahlt. Der Rest, naeh Abzug von 10 u/o als Tantieme
für den Vorstand, steht zur freien Verfügung der Generalversammlung.
Jede persönliehe Haftbarkeit der Genossenschafter für die Verbindlichkeiten

der Genossensehaft ist ausgesehlossen, es haftet hiefür nur deren
Vermögen. Die Organe der Genossensehaft sind: Die Generalversammlung,
ein Vorstand von 3—5 (gegenwärtig 4) Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Der Vorstand bezeichnet diejenigen Personen, welehe die Genossensehaft

naeh aussen vertreten und die rechtsverbindliche Unterschrift
führen. Die Genossensehaft wird nur dureh die kollektive Unterschrift
von je zwei Berechtigten verpfliehtet. Der Vorstand besteht aus Osear
Sehweikhardt, Fabrikdirektor, von Magy Karoly (Ungarn), in Zürich 7,
Hofstrasse 114, Präsident; Stephan von Hoszü, Bankdirektor, von und inr
Budapest, Attilagasse 10, Vizepräsident; Emerich Milhofer, von und in
Budapest, Theresienring 17, und Otto May, von Worms, in Zürieh 8,
Seegart ens trasse 2. Je zwei Vorstandsmitglieder zeiehnen kollektiv für
die Genossenschaft reehtsverbindlieh". Gesehäfts lokal: Bahnhofs trasse 39,
Zürich 1.

Bäckerei -und Konditoreianlagen, ete. — 16. Oktober.
Die Firma Georg Koch, Nachf. v. H. Pelzer & Co. in Zürich 4 (S. H. A. B.
Nr. 44 vom-23. Februar 1909, pag. 301) verzeigt als Natur des Geschäftes:
Komplette Bäckerei- und Konditoreianlagen; Bäekerei und
Bäckereispezialitäten. Die Firma erteilt Prokura an August Koeh, von Wettswil a.A.,
in Zürieh 4.

Steinfabrik, Baugesehäft. — 16. Oktober. Die Firma
M. Kull'in Zürieh 2 (S. H. A. B. Nr. 191 vom 23. Juli 1910, pag. 1398),
and damit die Prokura Jakob Kuli, Steinfabrik, Baugeschäft und
Immobilienverkehr, wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöseht.

Bern — Berne — Berna
Bureau Biel

Sehirmfabrikation. —1915. 16. Oktober. Aus der Kommanditgesellschaft

unter der Firma F. Rail & Cle. mit Sitz in Biel,
Sehirmfabrikation (S. H. A. B. Nr. 176 vom 11. Juli 1913), ist der Komman-
ditär Osear Osterwalder ausgetreten und somit dessen Kommanditbeteili-
gung von Fr. 20,000, sowie die Prokura erloschen. Die Firma erteilt
Einzelprokura an Frau Klara Rail, geb. Osterwalder, Ehefrau des Felix,
in Biel. Das Gesehäftsdomizil ist verlegt worden an die Nidau'gasse 43
in Biel.

Bureau Burgdor)
16. Oktober. Unterm 23. Februar 1914 wurde in Zollbrüek die

Emmenthalische Genossenschaft für Herstellung alkoholfreien Mostes
gegründet. Sie bezweekt die Herstellung und Verbreitung des alkoholfreien
Obstwemes und überhaupt die alkoholfreie Verwertung des Obstes. Der
Sitz wird von der Hauptversammlung in einer politischen Gemeinde des
Wirkungskreises der Genossensehaft verzeigt. Zurzeit ist der Sitz in
H a s 1 e b. B. Die Mitgliedschaft wird erworben dureh Zeiehnung von
wenigstens einem Anteilschein und durch Unterzeichnung einer sehrift-
liehen Beitrittserklärung. Nach der Gründung eintretende Mitglieder sind
dureh den Vorstand aufzunehmen. Die Mitgliedschaft erlischt: a. Durch
schriftliche Austrittserklärung auf Sehluss des Geschäftsjahres, dieselbe
muss bis 30. April des laufenden Jabres eingereicht werden; b. durch
Tod; e. durch Konkurs des Mitgliedes; d dureh Ausschliessung seitens
der Generalversammlung, wenn ein Mitglied seinen Verpflichtungen nicht
nachkommt oder die Genossenschaft nachweisbar schädigt. Das notwendige
Genossensehaftskapital wird beschafft durch Ausgabe von Anteilscheinen
im Betrage von Fr. 25, durch Anleihen. Für jeden bezahlten Anteil wird
ein auf den Namen des Inhabers lautender Anteilschein ausgestellt. Diese
Anteilseheine sind übertragbar, unter Genehmigung des Vorstandes der
Genossensehaft. Sie sind unteilbar. Das Genossensehaftskapital wird
verzinst, sofern der Geschäftsgang es gestattet. Der Zinsfuss darf 4% % nicht
übersteigen. Allfällige Uebersehüsse werden zu Abschreibungen, zur
Anlage eines Reservefonds, zu gemeinnützigen Zwecken, in erster Linie zur
Bekämpfung des Alkoholismus verwendet. Hierüber besehliesst die
Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit
der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Bei freiwilligem Austritt,
Ausschluss, Todesfall oder Konkurs eines Mitgliedes ist die Genossenschaft
zur Rückzahlung des Anteils nicht verpflichtet. Die Hauptversammlung
ist (vor allem im Todesfalle) zur ganzen oder teilweisen Rüekzablung
bereehtigt. Die Organe der Genossensehaft sind: Die Generalversammlung,
der Vorstand, die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus Präsident,

Vizepräsident, Sekretär, Kassier und mindestens drei weitern
Mitgliedern. Sie werden auf die Dauer von drei Jahren gewählt und sind
nach Ablauf dieser Periode wieder wählbar. Bei jeder Jabresgeneral-
versammlung unterliegt der eine Teil des Vorstandes einer Neuwahl. Der
Vorstand leitet die Genossenschaft nacb Gesetz und Statuten, vollzieht
die Beschlüsse der Generalversammlung und ist für die Geschäftsführung
verantwortlich. Er vertritt die Genossenschaft nach aussen. Präsident,
Vizepräsident, Sekretär und Kassier zeiehnen kollektiv zu zweien. Der
Vorstand der Genossenschaft setzt sieh folgendermassen zusammen, das
heisst ist gegenwärtig folgendermassen besetzt: Präsident: Christian
Gerber, Grossrat, von Langnau, Gutsbesitzer zu Kammershaus daselbst;
Vizepräsident: Max Ziegler, Pfarrer, von Bern, in Burgdorf; Kassier:
Max Ziegler, obgenannt; Sekretär: Eduard Henzi, von Bern, Pfarrer in
Hasle b. ß.; Beisitzer: Jakob Friedrich Beutler. von Lützelflüh, Rentier
in Rahnflüh; Fritz Christen, von Hasle b. B., Landwirt im Tschamerie
daselbst; Jakob Lüthi, von Lauperswil, Landwirt in der Kappelmatt

daselbst, und Robert Egger, von Frutigen, Notar in Langnau. Wie bereits
hievor gesagt, befindet sich der Sitz der Genossenschaft in' Hasle b. B.
und die Geschäftsstelle im Pfarrhaus daselbst. Datum der Statuten:
23. Februar 1914.

Bureau de Porrentrug
16 octobre. La Soci6t6 de consommation de Vendllncourt et environs,

soci6t6 cooperative, ayant son siege ä V e n d 1 i n c o u r t (F. o. s. du e.
du 23 juin 1911, n° 156, pages 1081 et 1082), a, dans son assembl6e generale

du 25 mars 1915, nomme membre de son conseil d'assoeiation Joseph
Doyon, öffieier de l'6tat civil, Louis Petitpierre, cultivateur, et Eugene
Aubry, ehef de gare, les trois ä Vendlineourt, en remplacement de
Clement Huelin, Emile Boinaz et Joseph Corbat, d6missionnaires. La soci6t6
est engagee vis-ä-vis des tiers par la signature collective de deux des
trois membres suivants du conseil d'assoeiation: Eugene Aubry, ehef de

gare (nouveäu); Emile Corbat, facteur (nouveau), et L6on Hennemann,
maitre seeondaire, caissier (aneien); les trois ä Vendlineourt.

Obwalden — Unterwalden-Ie-haut — Untervaldo alto

Wirtschaft. — 1915. 16. Oktober. Die Firma Josef Gasser z.
Bären, Löwen & Brünig, Wirtsehaftsbetrieb, in Lungern (S. H. A. B.
Nr. 245 vom 22. November 1893, pag. 996, und dortige Verweisung), ist

' infolge Ablebens des Inhabers erloschen.
Witwe Marie Gasser-Imfeld und deren Kinder Josef, Marie und Franz

Gasser, alle von und in Lungern, haben unter der Firma Familie Gasser,
Hotels Löwen, Bären & Brünig, in Lungern eine Kollektivgesellschaft ein-

'
gegangen, welche am 17. August 1915'begonnen und Aktiven und
Passiven der erlosehenen Firma a Josef Gasser z. Löwen, Bären & Brünig»,

' übernommen hat. Zur Vertretung der Gesellschaft ist a 11 e i n befugt
Josef Gasser. Hotel- und Wirtsehaftsbetrieb.

Wirtschaft, etc. — 16. Oktober. Die Firma N. Amstalden z.
Landeilberg, Wirtschaft, Getränke- und Viehhandel, in Samen (S. H. A. B.
Nr. 10 vom 14. Januar 1913, pag. 66, und dortige Verweisung), ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Wirtschaft, ete. — 16. Oktober. Inhaber der Firma Jos.
Amstalden z. Landenberg, in Samen, ist Josef Amstalden, von und in Samen.
Wirtschaft und Getränkehandel.

Basel-Stadt - Bftle-VUle — Basilea-Cittfi

Agentur, etc. ete. — 1915. 16. Oktober. Die Firma Jos. Meister
i in Basel, Agentur und Kommissionsgeschäft (S. H. A. B. Nr. 176 vom

11. Juli 1913, pag. 1281), nimmt des ferneren in die Natur ihres Ge-
s sebäftes auf: Import, Export.
' Apotheke. — 16. Oktober. Der Inhaber der bisherigen Firma

R. Wagner in Basel, Apotheke (S. H." A. B. Nr. 232 vom 9. September
1910, pag. 1590), Dr. Riebard Wagner-Seblageter, ändert seine Firma ab
in: D1' R. Wagner.

Schaphausen — Schaffhouse — Sciaffbsa

f Weinhandel. — i915. 18. Oktober. Die Firma Fritz Schauwecker,
; Sohn, Weinhandel, in Sehaffhausen und die von dieser Firma an Frau
s

Lina Schauweeker erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 75 vom 4. März
j 1901, pag. 297), sind infolge Todes des Inhabers erloschen.

| St. Gallen — St-Gall — San Gallo

l 1915. 15. Oktober. Unter der Firma Rabattsparverein von Gossau be-
J steht mit Sitz in Gossau eine Genossenschaft nach Titel 27 des

Schweiz. Obligationenrechtes von unbestimmter Dauer. Die Statuten
j datieren vom 2. Juni 1914. Die Genossenschaft verfolgt den Zweck, die

Interessen des Kleinhandels wahrzunehmen und zu schützen, den
Konkurrenzkampf zu mildern und seine Auswüchse zu bekämpfen, insbeson-
dere eine gesunde Entwicklung des Barverkehrs anzubahnen und allem
unlauteren Geschäftsbetrieb entgegenzutreten. Die Mitglieder verpflichten

' sich zur Gewährung eines bestimmten Rabattes mittelst Abgabe einheitlicher

Marken bei allen Bareinkäufen im Detailverkehr. Dieser Rabatt
k
ist keine Preisermässigung, sondern ein Rüekschuss für Barzahlung an
die Käuferschaft. Mitglied der Genossenschaft kann in Gossau jeder
Geschäftsinhaber und Gewerbetreibende werden, weleher sein Geschäft
nach ehrbaren Grundsätzen führt und dessen Betriebsweise die Erhaltung
des selbständigen Detailhandels nicht gefährdet. Von der Mitgliedschaft
sind ausgesehlossen: Warenhäuser, Grossbazare, Partiewaren-, Abzahlungsund

ähnliche Geschäfte, Konsumvereine. Ueber Aufnahme von Filialen
auswärtiger Geschäfte entscheidet die Kommission von Fall zu Fall.
Anmeldungen sind sehriftlich an den Vorstand zu riehten, der unter
Vorbehalt des Rekurses an die Hauptversammlung über die Aufnahme
entscheidet. Das Eintrittsgeld beträgt bis zur Aufnahme des Betriebes
für die eingeschriebenen Mitglieder Fr. 5. —. Nach Aufnahme des
Betriebes beträgt die Eintrittstaxe je nach Grösse des Geschäftes Fr. 10—30,
worüber der Vorstand entscheidet. Bei Todesfall eines Mitgliedes kann
der Rechtsnachfolger innert Monatsfrist ohne Eintrittsgeld in die Rechte
und Pfliehten des Verstorbenen eintreten. Die Austrittserklärung ist
sehriftlich an den Vorstand zu riehten und kann der Austritt nur auf
Ende des Geschäftsjahres nach vorhergegangener, dreimonatiger
Kündigung erfolgen. Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch Konkurs, durch
Aufgabe des Geschäftes und durch Ausschluss. Mit der Beendigung der
Mitgliedschaft erlischt jeder Anspruch an das Genossenschaftsvermögen.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen
derselben unter Ausschluss jeder persönlichen Haftbarkeit der Mitglieder.
Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Verwaltungskosten werden nach
der Geschäftsordnung bestritten: a. Aus den Eintrittsgeldern; b. aus dem
Zinsen der Bank; e. dureh Erhebung einer Taxe von 20 Cts. per
Markenbüchlein; d. aus Inseraten in die Branehenregister und im Texlteil. Die
Organe der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. der
Vorstand, bestehend aus fünf Mitgliedern, und c. die Rechaungsrevisoren.
Der Präsident oder der Vizepräsident führt mit dem Aktuar oder Kassier
die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus folgenden
Mitgliedern: Hans Wälti, Präsident; Emil Staerkle, Vizepräsident und
Aktuar; Joseph Hug-Heer, Kassier; Emil Gähwiler-Geser und Eduard
Moser; alle wohnhaft in Gossau.

15. Oktober. Unter dem Namen MIHtärschützenvereln Gähwil besteht
mit Sitz in Gähwil, Gde. Kirchberg, ein Verein naeh Art. 60
Z. G. B. Zweck des Vereins ist die Hebung der Sehiesskunst,
Vervollkommnung in der Handhabung der Waffe, Förderung der Wehrkraft und
militäriseher Disziplin. Die Statuten datieren vom 8. März 1908, bezw.
26. September 1915. Der Eintritt in den Verein ist jedem in bürgerlichen
Ehren und Reehten stehenden Schweizerbürger vom 16 Altersjahre an
gestattet gegen ein Eintrittsgeld von Fr. 1.—. Jedes Mitglied hat einen
Jahresbeitrag von Fr. 1.50 zu bezahlen. Der Austritt kann'jederzeit
erfolgen. Ausser bei Wegzug aus der Schul- oder Kirchgemeinde Gäbwil
oder bei Uebertritt in den Landsturm ist eine Austritlsgebühr von
Fr. 1.— zu bezahlen. Die Organe des Vereins sind: Die Hauptversamm-
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lnng, die Kommission, bestehend ans drei Mitgliedern und die Rechnungsrevisoren.

Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident kollektiv
mit dem Aktuar oder mit dem Kassier. Präsident ist zurzeit Johann

Messmer; Aktuar Anton Häni, und Kassier Alfred Keller; alle drei
wohnhaft in Gähwil.

Granbüaden — Grisois — Grlgioni
Metal lwaren, Fläschn'erei, etc. etc. — 1915. 15.

Oktober. Die Firma J. Traber's Wwe. in Cbur (S. H. A. B. Nr. 259 vom
5. Novemher 1914, pag. 1702) ist infolge Ablehens der Inhaberin erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Traber & Cie.» in Cbur.

Robert Traber, von und in Chur, Rudolf Davatz-Traber, von Fanas,
in Cbur, Margarethe Traber, von und in Chur, und Anna Hannemann-
Traher, von Hoyerswerda, in Zürich, hahen unter der Firma Traber & Cie.
in Chur eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1915 ihren Anfang genommen und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «J. Traber's Wwe.» in Chur übernommen hat. Robert Traher und
Rudolf Davatz-Traber sind unbeschränkt haftende Gesellschafter. Margarethe

Trahcir ist Koünhanditärin mit dem Betrage von dreissigtausend
Franken (Fr. 30,000), und Anna Hannemann-Traber ist Kommanditärin
mit dem Betrage von achttausend Franken) (Fr. 8000). Mctallwaren-
bandlung und Flaschnereigeschäft, Zinkornamenten-, Holzzement-,
Dachpappen- und Teerproduktenfahrik; Casinoplatz Nr. 371.

15. Oktober. Aktiengesellschaft Kurhaus Davos in Davos-Platz
(S. H. A. B. Nr. 135 vom 14. Juni 1915, pag. 822). Als Vizepräsident
an Stelle des verstorbenen Dr. Paul Lorenz ist gewählt worden: Dr. Luzius
Spengler in Davos.

Kinder-Institut. — 16. Oktober. Inhaherin der Firma Louise
Rom'edi in Madulein ist Louise Romedi, von und in Madulein. Kinder-
Institut; Haus Nr. 13.

Hotel und Kolonialwaren. — 16. Oktober. Die Firma
Franz Charles Blschl-Cloetta, Hotel und Kolonialwaren, in Bergün
(S. H. A. B. Nr. 124 vom 29. Mai 1914, pag. 924), hat den Namen ibres
Gescbäftslokales ahgeändert in «Hotel Albula».

16. Oktoher. Unter dem Namen Konsumgenossenschaft Arosa & Um
gebung hat sieb in Arosa eine Genossenschaft gehildet. Die Statuten sind
am 25. September 1915 genehmigt worden. Die Genossenschaft bezweckt,
ibren Mitgliedern ökonomische Erleichterung zu verschaffen durch gemeinsamen

Einkauf von Lebensmitteln, Spezereiwaren und sonstigen
Gegenständen des täglichen Bedarfs jeder Art. Mitglied der Genossenschaft
kann jedermann werden, deb seinen Beitritt schriftlich erklärt, einen
Anteilschein von Fr. 30 und einen Garantieschein von Fr. 50 ühernimmt.
Die Mitgliedschaft geht verloren durch Austritt, Tod und Ausschluss. Der
Austritt aus der Genossenschaft kann nur gegen vorausgehende vierwöchige
Kündigung auf das Ende eines Geschäftsjahres stattfinden. Der Tod endet
die Mitgliedschaft mit Schluss des Rechnungsjahres, in dem er erfolgt;
jedoch hat der überlehcndc Ehegatte eines verstorbenen Mitgliedes oder
eines seiner Kinder, sofern es den elterlichen Haushalt fortsetzt, innert
sechs Monaten das Räbht, die Mitgliedschaft auf sich ühertragen zu lassen.
Ein Mitglied, das während eines ganzen Rechnungsjahres nicht für mindestens

Fr. 50 aus der Genossenschaft hezogen hat, kann vom Vorstand
aus der Mitgliederliste gestrichen werden, soll aher vorher durch
Zuschrift auf die Rechtsfrage seines Verhaltens aufmerksam gemacht werden.
Mitglieder, welche die Interessen der Genossenschaft gefährden, können
dureb den Vorstand ausgeschlossen werden. Ein ausgeschlossenes Mitglied
hat jedoch das Recht, innert Monatsfrist an die nächste Generalversammlung

zu rekurrieren. Ausgetretene und Ausgeschlossene verlieren alle
Ansprüche an die Genossenschaft. Ausgeschlossenen wird überdies keine
Rückvergütung ausbezahlt. Die Haftbarkeit für die Verpflichtungen der
Genossenschaft beschränkt sich auf deren Vermögen und die in Form
von Anteilscheinen gezeichneten Vorschüsse der Mitglieder; ausserdem
haftet suhsidiär jedes Mitglied für einen Kontokoirentkredit, bezw. für
ein Anleihen bis zum Betrage von Fr. 10,000. Jede weitergehende
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Jeweilen auf den 30. September
wird die Jahresrechnung abgeschlossen. Der nach Abzug aller Kosten und
der geschäftsmässigen Abschreihungen verbleibende Ueberschuss Wird
folgendermassen verteilt: 80 % fallen an die Mitglieder nach Massgabe
ibres Bezuges und 20 % fallen in den Reservefonds. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand, bestehend aus
sechs Mitgliedern und die Rechnungsrevisoren. Gegenwärtig ist der
Vorstand folgendermassen zusammengesetzt: Präsident: Johann Pargätzi;
Aktuar: Hermann Schairer; Kassier: Alex Masson; Beisitzer: Christian
Scbmid, Casper Caluori und Hermann Engelhard; allein Arosa wohnhaft.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen drei Mitglieder des Vorstarides,
je zu zweien kollektiv. Als solche sind der Präsident, der Aktuar rind
der Kassier hezeichnet worden.

Aargau — Argovle — ArgoTia

Bezirk Brugg
1915. 14. Oktoher. Kabelwerke Brugg A. G. vormals Otto Suhner & Cie.

in Brugg (S. H. A. B. 1914, pag. 1370). Die Firma lautet in französischer

Uehersetzung Fabrlque de cäbles de Brougg Societe Anonyme.

Bezirk Laufenburg
15. Oktoher. Die Genossenschaft unter der Firma Allgemeiner

Konsumverein in Laufenburg (S. H. A. B. 1915. pag. 1185) hat ihren
Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Otto Unger, von Zürich, in
Kleinlaufenburg; Vizepräsident ist Johann Binkert, von und in Laufenburg;
Aktuar ist Lebrecht Dickenmann, von Toos (Thurgau), in Kleinlaufenburg;

Verwalter ist Alhert Kägi, von Turbenthal, in Kleinlaufenhurg;
Beisitzer sind: Friedrich Gut, von Mumpf, in Laufenhurg; Johann Mar-
hott, von Rohrhach, in Laufenhurg, und Heinrich Wunderle, von und in
Laufenburg. Die Unterschriftsherechtigung von Jakob Tanner ist
erloschen. Das Recht der Kollektivunterschrift ist erteilt worden an Johann
Binkert.

Bezirk Zofingen
Seiden- und Baumwollfärberei. — 16. Oktober. Emil

Schlumpf und Albert Scblumpf, heide von Mönchaltorf (Zürich), in
Zofingen, haben unter der Firma Schlumpf Söhne in Zofingen eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Oktoher 1915 ihren
Anfang nahm. Seiden- und Baumwollfärberei; Altachen Nr. 86.

Ibwgan — Thnrgovie — Tbnrgovla

Käserei, etc. — 1915. 15. Oktober. Die Firma Ernst Hngentobler,
Käserei und Schweinemast, in Birwinken (S. H. A. B. Nr. 304 vom
10. Dezember 1907, pag. 2102, und Nr. 68 vom 23. März 1915, pag. 380),
ist infolge Aufgahe des Geschäftes und Wezugs des Inhahers erloschen.

Käserei, etc. — 16. Oktoher. Der Inhaher der Firma Hans
Titomann, Käsefahrikation, in Bü'rglen (S. H." A. B. Nr. 283 vom

8. November 1910, pag. 1911), hat seinen Geschäftssitz und den Wohnort

von Bürglen näcb Märstetten verlegt und als nunmehrige Natur
des Geschäftes wird verzeigt: Käserei und Schweinemast.

Tessia — Tessin — TJeiio
Distretto di Mendrisio

Rettifica. Nella puhblicazione 11 ottobre 1915 (F. u. s. di c. 15
ottobre 1915, n° 241, pag. 1390), concernente l'inscrizione della Societä
Cooperativa dl consumo di Morbio Inferiore in Morbio inferiore, e incorso
un errore di stampa: Laddove e detto al soci potranno ritirare dalla
societä la parte loro spettante, ecc. ecc.», devesi aggiungere la parola
non. e leggere: I soci non potranno ritirare dalla societä la parte loro
spettante, ecc. ecc.

Prestino e generi alimentär i. — 1915. 16 ottobre. La
societä in nome collettivo FrateIH Dubini, prestino e generi alimentari, in
Cbiasso (F. u. s. di c. 1° agosto 1904, n° 302, pag. 1206), e sciolta, ed
esserido stata ultimata la liquidazione, la ditta e cancellata.

Prestino e generi alimentari. — 16 ottobre. Proprietario
della ditta Dubini Appollonlo, in Chiasso, e Apollonio Dubini, fu Angelo,
da Cermenate (prov. di Como, Italia), domiciliato a Chiasso. Prestino e
generi alimentari.

Waadt — Tand — Tand

Bureau de Cossonay
1915. 16 octobre. La liquidation de la Societe de Fromagerie de I'Es-

pdrance ä Pampigny, en liquidation, dont le siege est äPampigny
(F; o. s. du c. des 8 juin 1883, page 672, et 9 fävrier 1910, page 219),
dtant terminde, cette raison est radiee.

Bureau de Lausanne
14 octobre. La Soci£td Hydro-EIectrique de Saint-Pdtersbourg, so i £ l d

anonyme, dont le sidge est ä L a u s a n n e a, dans son assemblde
gdndrale du 29 mars 1915, modifid ses Statuts. La modification interessant

les tiers est le cbangement de la raison sociale, laquelle est Socl£t£
Hydro-EIectrique de Petrograd. Dans son assemblde generale du 21 aoüt
1915, la dite societd a nomme membres du conseil d'admiuistration:
Alexis Koncbine, president du comite de direction de la Banque Russe
pour le Commerce et l'Industrie, ä Petrograd, et Hubert Laroze, ad-
mibistrateur de la Societe Fran?aise de Construction mecanique, ancien
Etablissement Cail, demeurant ä Paris, 9, Rue de Chernowicz. Ces deux
nouveaux adminislrateurs remplacent Isidor Kon et Hector Legru, d6c6d6.
Le conseil d'administration a decide la creation d'un comite de direction
et nomm6: Henri Lartigue, administrates de la Soci6t6 des Hauts Four-
neäux de Caen, 17, Rue Leroux, ä Paris: Nicolas Raffalovich, directeur
de la succursale de Paris de la Banque Russo-Asiatiquc, Rue Boudreau,
ä Paris, en qualite de membres de ce comite de direction, et Hubert
Laroze, 9, Rue de Chernowicz, ä Paris, en qualite de suppliant dans le
dit comite. Les membres du comite et leur suppl6ant ont pouvoir d'en-
gager la societe par la signature collective de deüx d'eritre eux. Cette
decision a £te ratifiee par l'assembl6e g6n6rale. Les bureaux de la societe
ä Lausanne sont transfdrds en l'6tude du notaire E. Moret, ä Lausanne.
Les autres faits puhli6s dans la F. o. s. du c. du 6 aoüt 1914 ne soüt
pas modifies.

I Tissus, confections, meubles, etc. — 14 octobre. La
soci6t6 en commandite Bigart et Cie., tissus, confections, meubles et
articled' s'y rattachant, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 19 septembre 1902),
est dissoute; cette raison sociale est en consequence radiee. La commandite

de dix mille francs de Marcel Meyer, ainsi que la procuration sont
egalement radiees. L'actif et le passif sont repris par la societe en
commandite «Albert Meyer & Cie.», ayant son siege principal ä Gendve,
avec succursale ä Lausanne.

Pensionnat. — 15 octobrc. La societe en nom collectif Melles
Barbezat et Nicole, exploitation d'un peDsionnat de demoiselles, ä
Lausanne (F. o. s. du c. du 6 novembre 1908), est dissoute; la liquidation
6tant termin6e, cette raison sociale est en consequence radiee.

15 octohre. Sous la raison sociale Le Rasolr Helvetia S. A., il a 6te
constitu6, le 12 octobre 1915, une societe anonyme, dont le siege

1 est Lausanne, Rue du Grand Pont 8, et la dur6e illimitee. Le
but est l'acbat, la revente et l'exploitation de brevets, la fabrication de
divers objets et notamment l'achat de tous droits au brevet demande
par M. Pletscher le 16 juin 1915 pour tous pays autres que la Suisse. Le
capital social est de quatre vingt mille francs, divisd en huitante actions
de mille francs ch'acune, au porteur. Les publications sont faites dans la
Feuille officielle suisse du commerce. La socidtd est engagde par la signature

collective du president et du secretaire du conseil d'administration.
Le president est Gustave Bovay, ndgociant, ä Marseille, et le secretaire:
Albert Gsell, restaurateur, ä Genöve.

16 octobre. La Societe des employes et fonctionnaires de Police de
Lausanne, societe,cooperative, ayant son sidge ä Lausanne (F. o. s. du c.
du 6 mars 1911), a, dans ses assemhl6es g6n6rales des 27 juillet et 9
octobre 1915, compose son comite comme suit: Alois Favre, president;
Fr6d6ric Gorjat, vice-president; Henri Chamot, secretaire, ces trois ä
Lausanne; Eugori" IVrrer, ä Moudon, caissier; Philippe Majorinier, ä
Morges; Auguste Mathey et Henri Gorjat, ces deux derniers ä Larisanne.

Bureau de Payerne
18 octobre. Dans son assemb!6e generale du 30 d6cembre 1914, le

Syndicat agrlcole de Sassel, societe cooperative, ayant son siege ä'Sassel
(F. o. s. du c. des 7 octohre 1895, n° 248, page 1034, et 29 mars 1902,

'' n8 122, page 485), a renouvel6 son comite qui se trouve compose comme
suit: Jules Krebs, president; Ami Cosandey, vice-president; Jules Savary,
secrdlaire-caissier; Auguste Dufey et Louis Jeanmonod, membres; tous
domicilies ä Sassel.

Bureau de Vevey

Location debateaux. — 16 octobre. La raison Augusta Perrier-
Raitielet, ä Vevey, location de bateaux (F. o. s. du c. du 23 mars 1909,
ri° 70, page 495), est radide ensuite de remise de commerce.

Location de bateaux. — 16 octohre. Le chef de la maison
Charles Perrier, ä Vevey, est Charles-Francois, fils de'Paul Perrier, de
Ste-Croix, domicilie ä Vevey. Location de bateaux; Rue des Deux
Marcbds, 19, et Quai, ä Vevey.

16 octobre. La societe anonyme Peter, Cailler, Kohler, Chocolats Suisses
S. A. (Peter, Cailler, Kohler's Swiss Chocolates Cy.) (Peter, Cailler, Koliter's
Schweizer Chocoiaden A. G.) (Peter, Cailler, Kohler, Cioccolati Svlzzera S. A.)
dont le siäge est ä Vevey (F. o. s. du c. du 24 novemhre 1911, n* 290.
page 1951; 7 janvier 1915, n° 4, page 16), fait inscrire que Gabriel
Montet, l'un des vice-presidents du conseil d'administration, cesse, ensuite
de ddeäs, de faire partie du dit conseil. Son nom est en consequence
radie.
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Neuenbürg — NencbStel — NeaebMel
Bureäü de La Chau±-de-Fonds

1915. 9 octobre. La soeifttft en nom collectif Les Fils de Metüer-Wyss,
Imprimerie Moderne, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 26 juin
1912, n° 162), dorine procuration ä Paul Hertig-Mettler, originaire de La
Chaux-de-Fonds, domicil.ift ä La Chaux-d£:Fonds.

Bijoutiers-mftdailleürs. — 13 octobre. Louis-Constant
Dnmont, de La Cbaux-de-Fonds, et Jean-Alcide Proellochs, de La Chaux-
de-Fonds, les deux y domicilifts, ont constituft, ä La Chaux-de-Fonds,
sous la raison sociale Dumont & Proellochs, une soeifttft en nom collectif,
ayant commence le 1er octobre 1915. Bijoutiers-mftdailleürs; Rue du
Banneret n° 4.

13 octobre. Dans son qssemblfte generale extraordinaire du öseptembre
1915, la soeifttft anonyme t Universe (S.A.) Soeifttft Generale des Fabrlques
d'aiguilles», ayant son siege ä La'Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c.
du 7 juillet 1909, n° 171), a revisft les articles 27 et 29 de ses Statuts,
soit fixft ä cinq au moins le nombreides membres du conseil d'administration.

Elle a, en outre, renouvelft son conseil d'administration qui est
compost dftsormais de Henri Bopp, de Zurich; Öscar Wirz, de Mehziken,
les deux ä La Chaux-de-Fonds; Jean Kaufmann, de Fleurier; Jean
Schueider, de Brügg (Berne), les deux.ä Fleurier, et Charles Fuchs, de
Lauterbrunnen, ä Bienne. Le conseil d'administration a confirmft comme
directeurs de la soeifttft Henri Bopp et Oscar Wirz, les deux ä La Chaux-
de-Fonds. Vis-ä-vis des tiers. Ja soeifttft continue ä fttre representee et
engag6e par la signature collective de deux directeurs ou d'un directeur
du d'un membre du conseil d'ädniinisträtion.

Bureau du Lode

Vins et spiritueux, c ft r'ft ale's, etc. — 14 octobre. La
raison Georges-Hrl Eberie, vins et spiritueux, cftrftales et fourrages, au
Locle (F. ö. s. du c. du 20 octobre 1908, n° 261, page 1803), est. radifte
ensuite de cessation de commerce.

Genf — Geneve Gittern
Fabrique de briquets. —1915. 14 octobre. Le chef de la

maison Marie-L. Lftger, ä P 1 a i n p a 1 a i s est Madame Marie-LouiseT
Esther Lftger, nfte Tochet, d'origihe fransaise, domicilifte au Petit-
Saconnex, öpouse sftparfte quant aux biens d'Eugene Lftger. Fabrique de
briquets; 3, Rue de la Coulouvreriiftre. La maison confftre procuration 'ft
Eugftne Lftger, d'origine fraugaisc, domicilift au Petit-Saconnex.

14 octobre. Suivant Statuts et procfts-verbal de l'assernblfte constitutive,
signfts de tous les actionnäires, il s'est constituft, sous la dftnomi-

nation de Soeifttft Anonyme des fours ft chaux grasse de Genlsslat, une
soeifttft anonyme, ayant poiir objet la construction et Sexploitation d'un
ou plusieurs fours ä cbaux et ftventuellement l'exploitation de carrieres,
l'acquisition de tous biens meubles et immeubles se rapportant ä ces
exploitations et toutes operations similaires. Le siftge de la soeifttft est ft
Geneve. Sa durfte est illimitfte. Les Statuts portent la date du 27
septembre 1915. Le capital social est fixft ft la somme de vingt trois mille
francs (fr. 23,000), divisft en quarante-six actions de fr. .500 chacune, au
porteur. Les publications ftmanant de la soeifttft seront valablemcnt
failes par des avis insftrfts dans la «Feuille d'avis officielle du Canton
de Genftvo». La soeifttft est administrfte par un conseil d'administration,
composft de trois ä cinq membres, nommfts pour trois ans. Pour les actes
ft passer et signatures ft donner, le conseil est valablemeht reprftsentft
par deüx administrateurs-dftlftgufts, gignant collectivement, ou par toute
personne dftlftgufte spftcialement. Dans sa sftance du 27 septembre 1915,
le conseil d'administration a dftsignft Victorin Dupuy, demeurant ft
Gftnissiat et Henri-Auguste Herren, detneürant ä Genftve, comme ad-
ministrateurs-dftlegufts. Siftge social: 10, Rue Petitot.

14 octobre. La soeifttft anonyme dite Rftgie Gftnftrale S. A. ayant son
aiftge ä Genftve (F. o. s. du c. du 8 mai 1915, page 641), a, dans son
assemblfte gftnftrale du 12 octobre 1915, nommft Jules Bäumann, domicilie
ft Plainpalais, seiil administrateur, en remplacemfent de Cbarles David
et Henri Pache, dftmissionnaires.

14 octobre. La Caisse de Prftvoyaace des Fonctionnalrcs et Empioyfts
de l'Hopltal Cantonal et de la Maternltft, soeifttft coopftrative, ayant son
siftge ft P 1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 9 septembre 1909, page 1548)*
a: 1° Dans son assemblfte gftriftrale du 19 fftvrier 1912, homrnft Frftdftric
Vidoudez, secrfttaire, et Flavien Michaud, membre de son comitft, tous
deux ft Genftve, en remplacemenl de Marc Favre, dftmissionnaire, et de
H. Simon, dftcftdft. 2° Dans son assemblfte. gftnftrale du Ier mars 1915,
dftcidft sa liquidation. Cette liquidation fttant terminfte, la soeifttft est
radifte.

14 octobre. Suivänt Statuts du 1" mars 1915, il s'est coiistituft, sbug
la dftnomination de Caisse d'Epargne et de Pensions des Föhctiohriälres ftt
Empioyfts de l'Höpltal Cantonal de Genftve, une s o c i ft t ft ö'ö o p ft r dt i v'fe,
dont 1ft büt est de cönStitü'er en fäveur de chacuo de sbs metnbres tin
capital composft de;son ftpargne personhelle et des autrcs rft'eettes preVueft
anx Statuts. Son siege est ft Plainpalais. Tous les fonctionnaires et
empioyfts rftgulierement engagfts par l'administration peuvent faire partie
de la soeifttft, dfts la date de leur engagement. Tout employft ayant
quittft Padministration pour une cause quclcorique est Tftguliftrem'ent
considftrft epmme dftmissionnaire. Tout socifttaire a le droit de se retireir
de la soeifttft, mais ft charge par lui de donner eh mftme temps sa dftmis-
sion de l'emplöi qu'il occupe ft l'böpital. Les recettes de la caisse se.
composent: 1° D'une retenue mensuelle de six francs sur le traitemeht
ou le salaire de cbaque socifttaire; 2° du produit des gratifications et des
amendes; 3° de tous les dons et legs qui peuvent fttre faits au personnel
ou ft la soeifttft; 4« des sommes non remboursftes äüx socifttaires dftihis-
sionnaires; 5? des sommes spftciales qui peuvent lui fttre destihftes par
l'administration; 6° des intftrftts du capital. Tout.socifttaire dftmissionnaire a droit,
pendant les quinze premiftres annftes de service poür le personnel ftin-
ployft dans les services de malades, celui du lavage du linge et celui des
labörätdireS, pfthdapt les vingt premiftres annftes de service pour lbs fonc- '

tionriairies et les autres empioyfts, au remboursement de ses retenu'es et
de sä pftf-t des gratifications et des amendes. Dfts qtiinze ans de service
rftvolus pour le personnel employft dans les services de malades, celüi du
lavage aü lihge et celui des laboratoires, dfts viDgt ans de service
rftvölüs pour les fonctionnaires et les autres empioyfts, tout'socifttaire

-dftmissiohnäirft est mis d'office äu bftnftfice de la caisse de pensions; U
fait dans' ce eas abandon complet de toutes les sommes portftes & son
conipte pt dorit le montant vient immftdiatement en augmentation du
capital. En cäs de dftcfts d'un socifttaire non pensionnft, les sommes aux-
quelles il a droit sont calcülftes conformement aux .Statuts et sont ver-
sftes ä la personne qu'il aura designfte par testament; s'il est dftcftdft
intestat, pes sommes sont versftes ä ses hftritiers directs, ou, s'il n'en
existe aucun, au fonds capital. Si le socifttaire dftcftdft est au bftnftfice de
la pension et qh'il laisse un conjoint ou des enfants mineurs ceux-ci ont
•droit de bftnftficier de cette pension conformftment aux Statuts. La societft

est administree par un comitft de sept membres, .jiont six nommfts par
les socifttaires et du cäissier de Fhöpital qui en fait partie de droit,
comme comptable-trftsorier. Lft ccirnitft bit nommft pour une annfte; tous
ses membres sont immftdiatement rftftligibles. Les signatures du prftsident,
du secrfttaire et du comptable-trftsorier doivent revfttir toute piftce en-
gageant la soeifttft. Les engagements de la soeifttft sont uniquement
garantis par ses biens propres. Les socifttaires sont exonftrfts ä cet ftgard
de toute responsabilitft personrtelle. Le comitft est composft de: Alfred
Suss, prftsident, ä Plainpalais; Frftdftric Vidoudez, secrfttaire, ä Pinchat
(Veyrier); Charles Petit-Pierre, comptable-trftsorier, b Plainpalais; Mathias
De Gottardi, ä Plainpalais; -Alexis Gaud; ä Carouge; Jules Perrin, ä
Plainpalais, et Georges Toutain, ä Genftve. Siftge social: Höpital Cantonal.

Vins, etc. — 15 octobre. Le chef de la maison J. Staffiert,
ä Genftve, est Jerome Staffieri, d'origine tessinoise, domicilift ä Genftve.
Reprftsentation, commission et consignation de vins en gros; 16, Rue
Philippe Plantamour.

Ag.ence de'publicitft, etc. — 15 octobre. Le cbef de la
maison J. Vullllen, ä Genftve. commenrfte le Ier octobre 1913, est Jules-
Eugftne Vuillien, d'origine fran<jaise, dpmicilie ä Genftve. Agence de
publicitft et reprftsentations comimerciales; 15, Rue du Mont Blanc.

Articles pourfumeurs. — 15 octobre. La raison L. Tannenberg,

commerce en gros d'articles pour fumeurs, ä Genftve (F. o. s. du c.
du 29 septembre 1910, page 1698), est radifte d'office ensuite de faillite.

15 octobre. La Paroisse protestante de la Fusterie-Madeleine, association,

ayant son siftge ä Geneve (F. o. s. du c. du 30.mars 1909,
page 539), a renouvelft son conseil comme suit: Georges Wiblft, Edmond
Mottier, Emile Robert, Jules Ackermann (dftjä inscrits); Henri Jacob,
Dr Lfton Boissonnas, Ernest Dufresne, Jules Grange et John Roussy; tous
ä Genftve. Pour les actes ä passer et les signatures b donner, le conseil
peut dftlftguer un ou plusieurs de ses membres.

16 octobre. L'Association des Intftrftts de Plainpalais, soeifttft
coopftrative, ayant son.siftge ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 2 juin 1910,
page 994), a. dans.son assemblfte gftnftrale du 31 mars 1915, renouvelft
son comitft comme suit: Louis Yung, prftsident; Ami Rousset, Marc
Groubel, Jean Studer, Paul Annen, Louis Michel, Baptiste Toscoz,
Gustave Roubaud et Jacques Van Leisen, tous ä Plainpalais. La signature

sociale est celle du prftsiderit du comitft ou d'un autre membre
dftlftguft ä.cet effet.

ii mi inw i Ii I— iiiiiiii iimi i'ibii iiiwiiiwr-friiTiTMiTi-TrT-riiMTfiirii'TniriTri iiMiiiTTnwt»nMm—rum
Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bareaa föderal de la propridtö intellectuelle — üfficio federate delta proprietä intellettuale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen - Enregistremerits — Iscrizioni

Mr. 873S2. — 4. Oktober 1915., 8 Uhr
Aktiengesellschaft Öbrecht & C", Fabrikation,

Grenchen (Schweiz).

Ilhrai und Uhrenbeständteile,

f t
Mr. 87388. — 5. Oktober 1915, 8 Uhr.

Presspan- & Jsolationsmaterialien-Werke für Elektrotechnik,
vormals H. Weidmann A.-G.,
Rapperswll (St. Gallen, Schweiz).

Presspan- und Jsolatfonsmaterföl&en für Etektrotertnilk.

Mr. 87384. — 5. Oktober 1915, 8 Uhr.

Presspan-,,„& Jsolationsmaterialien-Werke für Elektrotechnik,
vormals H. Weidmann A.-G. (Fabriques de Cartons Presspan et de

Usolantes pour i'Electricitö, ci-devant.H. Weidmann S.-A;),
Rapperswll (St. Gallen, Schweiz).

»an- und .Tsolationsmaterialien für Elektrofeelinik.
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Sr. 37385. — 11. Oktober 1915, 8 Uhr.

6. Schertenleib, Handel,
Ölten (Schweiz).

Tee.

mmmrn
BRAND TEAS

3738«. — 11 ocfobre 1915, 8 h.

G. Jung, commerce,
Plainpalals (Geneve, Suisse).

Liqueurs.

So 37388. — 12 octobre 1915, 11 h.

Agustin de Vizcaya y Hasslauer Laurent, fabrication,
Lausanne (Suisse).

Prodnits eo^mCtiques, parfamerle, articles de toilette.

Bonita
So 37389. — 12 octobre 1915, 11 h.

Agustin de Vizcaya y Hasslauer Laurent, fabrication,
Lausanne (Suisse).

Prodults eosmütiques, parfumerie, articles de toilette.

Sr. 37390. — 13. Oktober 1915, 8 Uhr.

Farbwerke vorm. Meister Lucius & Brüning,
Fabrikation und Handel,
Höchst a. M. (Deutschland).

i

Pharmazeutische und therapeutische Präparate.

NIRVONAL

[IlTilF
TOMIQUE & REGONSTI-TfcJAHT-

änfes.

Sr. 37387. — 12. Oktober 1915, 8 Uhr.
* Melchior Fuhr er, Handel,

Nessenthai b. Gadtnen (Schweiz).

Kräuterheilmittel.

v

Sr. 37391. — 13. Oktober 1915, 8 Uhr.

Aktiengesellschaft vormals B. Siegfried,
Fabrikation und Handel,

Zofingen (Schweiz).

Chemisch-pharmazeutisches Produkt.

ATOXICOCAIN
Sr. 37392. — 13. Oktober 1915, 8 Uhr-

Aktiengesellschaft vormals B. Siegfried, ' ''1"* ^ r:'

Fabrikation und Handel,
Zofingen (Schweiz).

Chemisch-pharmazeutisches Produkt.

ATOXI COCAINE
Löschung

N° 36924. — J. R. Stössy, Bern. — Am 15. Oktober 1915 auf Ansuchen
des Hinterlegers gelöscht.

Firma-Aenderung
Nr. 7826. — Laut Eintragungen im Handelsregister vom 29. November 191t

und 18. Februar 1915 ist der Hauptsitz der Aktiengesellschaft: Dynamit
Nobel in Isleten, Inhaberin der Marke Nr. 7826, nach Genua verlegt worden
und wird die Niederlassung in' Isleten als Zweigniederlassung unter der
Firma Dinainite Nobel weiter geführt. — Dem Bureau mitgeteilt und
eingetragen am 18. Oktober 1915.

Grebrauchsbeschränkung'
Nr. 37244. — Fabrik chemisch-pharmaceutischer und cosmetlscher Präparat^,

Apotheker Weiss & C°, Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Giessen. —
Der Gebrauch dieser Marke wird beschränkt auf: Iris-Creme, Pariümerien
(Seifen ausgenommen),' chemisch-pharmazeutische und kosmetische Präparate.

— Dem Amte mitgeteilt und eingetragen am 18. Oktober 1915.

Aktiva
Schweizerischer Lebensversicherungs -V©rein

JBilanz per 31. Dezember 1014 Passiva

ffr.
7,656,863
3,470,024

696,664
1,300

173,444
2,512
1,200

33,300

12,035,310

Cts
50

40

30
95

87

02

1. Werttitel-Bestand.
2. Hypothek-uanlagen.
3. Policendarlehen.
4. Zinsfreie Vorschüsse.
5. Marcbzinse auf 31. Dezember 1914.

•6. Zinsausstände auf Policendarlehen.
7. Stammeinlagen auf Postscheckrecbnungen.
8. Kassa-Saldo. (B. 79)

4. Deckungskapital
2. Reserve für Sparversicherungen.
3. ßundessubventionsfonds
4. Sparkassaguibaben
5.' Speziaireserve
6. Gewinnfonds der Versicherten 1910/1912
7.. Kriegsreservefonds
8.. Reservefonds

FV. Cts.
10,288,415 14

158 84
55,942 12
5,573 95

98,032 47
34,050 56
70,000 —

1,483,136 94

12,035,310 02

ISTamens des Zentral-Komitees,
Der Präsident: Der Kassier: Der Aktuar:

A. Gürtler. Stamm. K. Furrer.



NOBTHEKW A8§IIBME COMPAIST LIMITED
Bilanz am 31- Dezember 1914

Darlehen auf Hypotheken, innerhalb d. Vereinigten Königreichs
Darlehen aul Hypotheken, ausserhalb d. Vereinigten Königreichs
Darlehen auf Pfarr- und andere öffentliche Einnahmen

» » Leibrenten
» • » Anwartschaften
» an. Versicherte auf deren Policen innerhalb des

Rückkaufswerts
Kapitalanlagen:

Hinterlage beim Hohen Gericht (M. 560,000 South-Eastern
Eisenbahn 3 % Preference Stock)

Englische Staatspapiere :

Englische Munizipal- und Grafschafischeine, Vereioigtes
Königreich

Indische und Kolönial-Regierungsscheine
Indische und Kolonial-ProvinziaJscheine
Indische und Kolonial-Munizipalscheine
Ausländische Staatspapiere
Ausländische "Proyinzialscheine
Ausländische Munizipalscheine
Eisenbahn- und andere Obligationen, in- und ausländische
Eisenbahn- und andere Prioritäts- und Garantierte Stocks
Eisenbahn- und andere gewöhnliche Stocks.
Land-Renten-Hypothek
Grundmiet^n auf Freigut
Häuser (Bureau-Gebäude der Gesellschaft)
Häuser (Veifallen erk'ärte Hypotheken)
Interesse der Gesellschaft in Rettmigskorps-Gebäuden.
Anwartschaften

Kosten des angekauften Geschäftes
Bestände von Agenten
Ausstehende Prämien
Ausstehende Zinsen. Dividenden und Mieten
Aufgelaufene, aber noch nicht zahlbare Zinsen
Rimessen, noch nicht fällig
Bares. Geld:

Hinterlegt
In Händen und auf Konto-Korrent

Vorrat an Stempelmarken

mm m m JL -w mm
Eingezahltes Kapital der Aktionäre
Feuerversicherungs-Fohds
Lebensversicherungs-Fonds, mit Gewinnbeteiligung
Lebensversicherungs-Fonds, ohne Gewinnbeteiligung
Renten-Fonds
Sparkassenversicherungs- und Kapitaltilgungs-Fonds
Unfallversichenings-Fonds für Haftpflicht der Arbeitgeber
Unrallversicherungs-Fonds
Unfallvorsii'herungs Fonds für allgemeine Fälle
Beamten-Pensions-Fonds
Fideikommiss-Fonds « Fletcher »
Gewinn- und Veriust-Konto :

Reserve-Fonds. angelegter Gelder

Anerkannte, oder angemeldete, aber noch nicht bezahlte
Ansprüche:

LehensversicheruHg
Feuerversi' herung

fJngeforderte Rückkaufebeträge
VerfahenB und unbezahlte Renten
Ausstehende Spesen und Einkommensteuer
Zahlbare Wechsel
Anderen Gesellschaften und Agenten schuldige Beträge
Ungefordeite Dividenden von Aktionären
Zeitliches Darlehen von Banquiers

(B.80)

Allgemeine
Fonds

Mk.

568,000
383,369
61,000

2,030

426,080

3,793,651

130,000
1,228,120

2,415,448
5,360,437

609,991
4,907,158

18,463,604
1.493,038'

51,575

7,956,979
192,300
125,814

3.342,257
7,469,572

651,916
86.425

396,262
437,099

334,856
3,364,272

9.62*
63,660,791

6.000,000
37,183,381

2,209,438

88,494
783,583

6,820,781
975,154

54,060,834

3,119,203
15,790

951,465
148,6t«

2,123,040
41,840

3,200.000

63,660.791

pt

08

50

67

83
33
83
50
33
75
75

41

50

41
68
58
59
83

09
42
34
42

67

08

67
91

67
17
17

33
58

•34

42

Leben mit
Gewinn

Leben ohne
Gewinn und Renten

Mk.

6,123,232

3,506,135
1,058,000

578,809

5,533,014

408,800
3,265,304

7,348,
7,129,
2,348,
I,948
7,259,

593,
6,420,

II,088,
8,651,

537,
•13,

901,
1,511,

34,

567
451
553
244
747
520
654
863
115
689
182
811
409
795

5,911,331

1,217,912
17-2,118
100,283
842,237

4,333

104,000
419,304

84,0:<5.422

82,389,038

82,389,038

1,258,026

135,372

252,985

84,035.422

Pf.

66

17

33

08

67

83
17
17
08
17

17
83
33
75
16
91
42
33

09

50
83
09
25
92

67

58

67

67

08

83

58

Mk.

2,676,523

1,338,900
94,083

191,306

206.749

28,557

1,965,520
2,0-29,06 4

425,564
2.560,406
2,443,933

98,689
764,726

4*545,393
699,699
547,358

'2,587,495

1,702,810

107,753
21,089
11,041'

214,774
95

10,000
142,619

•25.414,154

6,990,122
18,300,896

25,291,018

70,603

6,213
12,123

34,196

•25,414.154

Pf.

47

75
41
08

67

66

41
33

17
08

17
42
50

67

08

83
84
83
17-
34

33

91

33
08

41

42

50
08

50

91

Haftpflicht der
Arbeitgeber

Mk.

315,732

95,415
196,120

195,166

118,046

365,096
1,356

10,475

19,018
170,910

1.487.338

1,139,022

1,t39,022

318,316

1 487.338

pt

83

33

33

67

.•34
33

"83

09.
75

.50-

33

33

17

50

Beamten-
Fonds

Mk.

422,033

320,043
525,663

68,812
182,160

1,152,443
1,083,891

43,720

447
41,777

58,329

1.597.321

3,381,828
215,492

3,597,321

pt
47

67

59

17

83

66

09

67
42

09

3.597.3-21 | 09

TOTAL

Mk.

8,189,789
383,369

4,906,015
1,152,083

772,145

5,865,843

408,800
7,403,246

9,764,130
10,912,299
2,869,532
7,189,031

15,246,277
1,302,200

12,092,538
35; 445,370
11,930,744
1,298,39 t

43,182
901,811

12,055,884
227,095
125,814

7,614,141
3,342,257
9,160,335

846,481
198,197

1,505,526
441,529

467,874
4,153,436

9,6-28

178,195 028

6,000,000
37,183,381
82,389,038
6,990,122

18,300,896
2,209,438
1,139,022

88,494
783,583

3,381,828
215,492

6,820,781
975,154

166,477,234

1,328,629
3,119,205

157,375
12,1-23

951,465
148,616

2,758,538
41,>-40

3,200,000

178,195,028

»uirMmnwuneniniHiMi'ii ii

üfaittr 1 - Partie bod olielle - Parte non elate
Le commerce ext&rieur de la Repuhlique Argentine

(Rapport de la Legation de Suisse, k Buenos-Aires)

D'aprös les donnöes que. vient de publier la Direction gönörale de statis-
tique de la nation, les chiffres du commerce extürieur argentin pendant le
premier semestre 1915 sont les suivants:

Importal ion
1« semestre 1915. Difference

aycc 1914
Piastres or (1 piastre or tr. 5)

Sujette A droits 62,352,846 — 48,604,940
Libre de droits 37,775,064 — 22,283,814

~70,>«88,754Telal

Exportation
Ier semestre 1915. Difference

avec 1914
Piastres or (1 piastre or fr. 5)

2,806 - 15,104
310,907,562 + 97,191,518
»10,»10,368 + 97,176.414100, i-27 910 —

_Le total des importations qui ascende ä 100,127,910 piastres or accuse
ainsi une. diminution de 70,888,754 piastres or sur la pöriode correspondante
de 1914. Par contre, les exportations qui atteignent le chiffre de 310,910,368
piastres or döpassent de 97,176,414 piastres or Celles qui ont 6t6 effectu6es
pendant le premier semestre de l'annöe derniöre. La balance commerciale
solde ainsi par un boni de 210,782,458 piastres or, somme qui n'a jamais ete
atteinte jusqu'ä ce jour.

Les importations ont diminue pour tous les groupes de marchan-
dises, ä l'exception des huiles et graisses. On a, en effet, importö d'assez
grandes quantitös de naphte "et de pötrole impur.

Quant aux exportations, l'augmentation a portö principalement
sur les produits de l'agriculture et de l'arboricultujre, alors que les produits
de l'ölevage, de'la chasse, de la pöche, des mines, accus'ent de lögäres diminutions.

L'exportation d'animaux vivants a 6t6 supörieure ä celle de 1914 de

piastres or 1,108,763, en raison des nombreux achats de chevaux pour les
armöes europöennes. En revanche, les achats de.boeuf congelö et de viandes
congelöes ont diminuö pour une valeur d'environ cinq millions de piastres
or; de möme il a 6t6 exports pour 1,333,718 piastres or de moins de laine non
dögraissöe.

Les commandes formidables de cöröales faites par les'belligörants et quelques

pays neutres sont la principale cause de l'augmentation considerable du
chiffre total des exportations.

Le bl6 seul participe pour le joli chiffre de 88,390,516 piastres or dans
cette augmentation des exportations. L'extrait de quebracho ä 6t6 aussi
tres demandö et il en a 6t6 expödiö' pour environ quatre millions piastres or
de plus que pendant les six premiers mois de l'annöe derniöre.

La statistique officielle donne encore, en tonnes, les chiffres de l'expor-
t a t i o n des principaux produits nationaux.

I*r semestre 1»15. Difference
nrec 1914

Boenf congdld
Viandes congdldes
Peaux de mouton

non ddgraissdes
Peaux de cherres
Peaux de vachea

saldes

Tonnes
'

155,699 — 18,850 Peaux de raches
17,714 — 13,240 sd-hdes

Lalne non iegriisiH
8,836 + 557 Avoine

1,052,914 + 95,938 Lin
Mais

30,635 — 6,962 Bid

I*' semestre 1915. Diffdrem
avec 11)1

Tonnes

11,774 +
77,420 —

476.017 +
584.018 —

.,467,448 +

10,7!
164,5(

64,1'
258,9'

II y a une difference d'environ 1 % million-de tonnes en faveur de l'ai
n6e en cours.
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Lea importations et lea-exportations se röpartiasent d'aprös les pays de
provenance et de destination comme suit:

Importation
ICT semestre 1915. Difference

avec 1914
Piastres or

38,339 — ' 16,366
4,620,765 — 25,264,167

187,261 - 1,690,275
651,510— "

180,226 +
4,836,163 +

361,012 +
5,282,804 +

19,254,297 —
5,619,179 —
9,819,201 —

920,807 —
976,017 +

35,519,741

Afriqne
Allemagne
Antriche -Hongrie
Belgique
Bolirie
Brsil
Chill
Espagne
Etats-Ullis
France
Italic
Pays Bas
Paragnäy
Royaume-Uni.
Uruguay
Autre8 pmeuMU
Suisse

873,067 —
10,480,401 +

614,831 —

8,195,259
38,579

198,681
142,706
344,962

1,759,176
9,413,660
4,744,663

653,394
16,331

- 22,984,980
657,890

3,813,069
263,252

3Dx:i>ortation
Ier semestre 1915. Diff6ren,ce~ »VecTÖlA

Afrique
Allemagne.
Autricbe -Hongrie
Belgique
Bolirie
Br6sil
Chili
Espagne
Etats-Unis.
France

Piastres or
— — 63,120
— — 27,973,405
— — 1,19.4,242
— —15,668,024

319,238 — 274,428
12,297,576 + 1,920,808

812,632 + 59,431
3,998,323 + 3,095,971

40,289,004 + 16,728,249
25,118,394 + 9,331,782

Italie 30,585,387 + 27,184,890
Pays-Bas
Paraguay
Royaume-Uhi.
Uruguay
Autrea ÜetliiiÜMi

A ordre '.

10,304,474 + 3,247,938
667,745 + 14,625

76,806,994 + 17,673,983
3,446,945 + 1,188,131

12,987,067 + 10,574,334
94,286,689 + 51,319,491

Total 100,127,910 — 70,888,754 Total 810,910,868 + 97,176,414

Les. prineipaux fournisseurs de 1'Argentine (Grande-Bretagne, Allemagne,
France, etc.) ne lui ont pas Yendu pendant ce. premier semestre la moitiA des
marchandises livröes pendant la pöriode correspondante de 1914.' La dimipu-
tiöiv est de: 92,6 % pouf la Belgique, de 89,4% pour TAutriche-Hongrie, de

84,8 % pour l'Allemagne, de 62,6 % pour la France, de 39,2 % pour ia
Giande-Br^tagne.

En ce qui concerne la Suisse, le Chiffre döjä trös röduit de 878,083 piastres

or pour notre exportation durant le premier semestre 1914 s'est abaissö
ä 614,831 piastres or, "pour la premiöre moitiö de l'annee en cours, soit une
diminution de 263,252 piastres or.

Si l'Europe a peu vendu ä l'Argentine pendant ces six premiers mois, eile
y a, en revanche, fait des achats Enormes. L'Italie tient la töte avec une
augmentation dans ses importations argehtines de 27,2 millions de piastres or,
soit environ huit fois plus que ce qu'elle avait requ.en. 1914; puis viepnent la
Grande-Bretagne dont les achats ont ötö superieurs de 17,7 millions, les Etats-
Unis avec une augmentation de 16,7 millions, la France avec 9,3 millions, lee
Pays-Bas avec 3,2 millions.

Durant les cinq derniöres annöes, les soldes de la balance commerciale
ont ötö les suivants: premier semestre 1911: 18,074,736, 1912 : 61,343,587,
.1913 : 83,902,367, 1914: 42,717,290, 1915 : 210,782,458 piastres or.

On prövoit que ce solde atteindra le Chiffre önorme d'environ 330
millions piastres or ä la fin de l'annöe en cours.

Konsulate. Als schweizerischer Konsul in Rio Grande do Sul, für die
Staaten Sao Pedro, Rio Grande do Sul und Santa Cathärina, wird Herr
Rudolf Dietiker, von Zürich, ernannt.

* **
Consulats. M. Rodolphe Dietiker, de Zurich, actuellement vice-consul,

est nornmö consul suisse ä la residence de Rio grande do sul (Brösil),
pour les Etats de Sao Pedro, Rio grande do sul et Santa Catheriria.

Annoncen - Regie:
HAASESSTEIJf A YOG17FR Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rlgie de« annonces r

HAASENSTEI» A VOG1EB

EJrbenaufruf
Die Erben zum Nachlasse der am 15. September 1915 verstorbenen

Jnngfr. Johanna Hunkeler, Kindsmagd, von Alberswll, wohnhaft gewesen
GibraltarstraRse 12 b, Luzern, geb. 6. März 1848, Tochter des Josef
Hnnkeler und der Johanna, geb. Suler, Bind nicht genügend bekannt,
weshalb diejenigen, welche auf d»ren Yermögensnachlass Erbrechte zu
besitzen glauben, gemäBS Art 555 des Z G. B. aufgefordert werden, sich
Innert Jahresfrist vom Tage der Publikation an bei der Tellungsb'ehSrde
von Luzern anzumelden unter Einreichung der erforderlichen Ausweise.

Luzern, den 18. Oktober 1915.

(3240 Lz) (2242.)

Im Auftrage der Teilungsbehörde,
I. Teilungsschreiber:
R, Bühlmann.

ZUBIOH
Einladung rar ordentlichen Generaluersnmmlung

auf Dienstag, den 2. November 1915, vormittags 11 Dbr

im GeüQude der Schweizerischen Kreditanstalt In Zurich

Tagesordnung:
1. Bechlussfassung über die Genehmigung des Geschäfts:

berichtes, der Bilanz und der Gewinn- und
Verlustrechnung per 30. Juni 1915.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des
Reingewinnes. Festsetzung der Dividende.

3. Wahlen' in den VerwaltuDgsrat.
4- Wahl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1915/16.

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen
wünschen, haben ihre Aktien bis spätestens den 30. Oktober
1915 am Sitze der Gesellschaft oder bei folgenden Banken
zu deponieren, wo ihnen Stimmrechtsausweise verabfolgt
werden und wo sie auch Exemplare des Geschäftsberichtes
beziehen können. Za 9891 (22071)

Schwelzerische Kreditanstalt in Zürich, Basel, Genf,
St. Gallen, Luzern, Glarus und Lugano,

Union Flnanclöre de Genöve, In Genf,
Banque de Paris et des Pays-Bas, In Genf.

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der
Bericht der Rechnungsrevisoren sind vom 25. Oktober an bis
zum Tage der Versammlung am Sitze der Gesellschaft zur
Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Zürich, 15. Oktober 1915.

Namens des Ver ivaltungsrates,
Der Präsident:

J>r. Jul. Frey.

A.-Ü. ¥olta Biarus
(vorm. Elektrische Kraftversorgung Bodensee-Thurtal)

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag^ den 5. November 1915, nachmittags %5 Uhr

Ins Hotel St. Gotthard in Zürich

Traktanden:
1. Jahresbericht und Jahresrechnung, Revisorenbericht.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes und

über den Zeitpunkt der Auszahlung der Dividende.
3. Statutarische Wahlen.

Zutrittskarten können gegen Aufgabe der Aktiennummern von»
30. Oktober bis 2. November beim Präsidenten des Yerwaltungsrates,
Herrn Ernst Schmldheiny in Heerbrugg bezogen werden. Ebendaselbst
liegt vom 29. Oktober an die Bilanz zur Einsichtnahme auf.

Glarus, den 19. Oktober 1916.

3 'Ol G (22401) Der Yerwaltnntcsrat.

du 1.1 jnillet 1910, de:
Fr. *|0 Ier rang
Fr. 14:0,00® 5 °|o He rang

MM. les porteurs de delegations des emprunts ci-dessus sont convoques en

^eraei-aie cie® clelegataiireös-
qui aura lieu le samedi, 30 octobre 1915, ä 10 heures du matin, dans les bureaux de la
Malson de banque Ch. Bugnion A Cle., 1, Rue Grand-Chörie, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
a) Confirmation du görant des grosses des titres ensuite de modification snrvenue

dahs la raison sociale de sa maisori.
b) Radiation de servitudes grevant, en faveur des immeubles de la Societe Suisse

de Publicite, une partie des' immeubles de la Sociötö de l'Ancienne Poste,
äfiLaüsanne. 13123L (22411)

L'admisSion'ä l'assemblöe aura lieu sur presentation des delegations ou de declaration»
de depöt en banque.

Le detenteur des grosses:
Ch. Bngnion.

V A

<^"•5^^-4#5s ji? V
elektrischer Maschinen, Molaren,
Transformatoren, * enttatloren und Apparate.

1854, Besteingerichtete Werketätte — Grosses Lager
23642 Prompte und billige Bedienung — Garantie.

Elektro-Mechan. Reparaturwerkstätte

Burkhard Hlltpold
Telephon
Nr. 8855

Hardturmstr. 121

Siirlrh 5 Tefegr. - Adre«s»
Elektromechan.

MM Sei 1 von 1

Der am 1. November 1915 fällige Coupon Nr. 11 wird von
heute an eingelöst : (5483 Q) (2239.)

In Basel: an unserer Kasse, Aescherivorstadt 72,
beim Schweizerischen Bankverein und

seinen Depositenkassen,
bei der Bank von Elsass & Lothringen.

» Zürich: beim Schweizerischen Bankverein und
seiner Deposltenkasse.

» St, Gallen.: beim Schwelzerischen Bankverein.
» Genf:' ' beim Schweizerischen Bankverein,

beim Bankhause Bordler & Co.
» Lausanne: beim Schweizerischen Bankverein.

Basel, den 20. Oktober 1915.

Die Direli+ion.

Demand«* parteut Im «IgareUM

MARYLAHO Iii Dil EH

les melllearss de geftt franqnln-
Favorisez rinrinstric nationale

Marques de falmqut1
it liu inrtgittmneil u Boreal WenJ

Pias de 4896 marqaes **
eat 616 ex6eat6es et Mposdes

par W. MwmSeerg
graveur-m6dai]leur, ä SlcriäC

Schöne Makulatur hei

Haaseusteip Vogler
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